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Wenn der Belag in einem Abschnitt verlegt wurde, 
sollte der Bodenbelag in beide Richtungen mit einer 
ca. 45 kg schweren Bodenwalze angerollt werden, 
um eine gute Klebstoffübertragung (Anhaftung) 
zu gewährleisten. Alle Kleberrückstände sofort 
mit einem feuchten Tuch entfernen. Auf keinen 
Fall Reinigungsmittel dazu verwenden. Den 
Rest des Raumes bzw. alle weiteren Teilflächen 

(Abschnitte) verlegen Sie in gleicher Art und Weise. 
Der Kleber muss vollständig ausgehärtet sein, 
bevor die Bodenbelagsfläche begehbar/nutzbar 
ist und möbliert werden kann. Zum vollständigen 
Aushärten des Klebstoffes muss der neuverlegte 
Bodenbelag für mindestens 24 Stunden, bei einer 
Raumtemperatur zwischen 18 und 27 °C und 
einer rel. Luftfeuchtigkeit von ca. 55 %, unberührt 
bleiben.
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Für den letzten Schliff Ihres Fußbodens sollten 
Sie Zubehör verwenden: Sockelleisten und 
Bodenprofile.

Es empfiehlt sich, einige Dielen für eventuell künftig 
anfallende Reparaturen aufzuheben.

05.
Abschließende
Arbeiten.

04.
Empfohlene
Kleber.
MARKE BEZEICHNUNG SPACHTEL VERBRAUCH

F BALLS F44 Acrylic Adhesive
F46 Pressure Sensitive Acrylic

A1
A1-A2

250 g/m2
250-330 g/m2

MARKE BEZEICHNUNG SPACHTEL VERBRAUCH

ARDEX AF175 Pressure sensitive  
AF145 Pressure sensitive 

A2 
A2

260 g/m2 
260 g/m2

UZIN für Wohnbereiche
Sehr scherfester PVC- und Gummikleber mit harten Kleberiefen, bietet optimale 
Luftqualität
GISCODE D 1 (lösemittelfrei)
EMICODE EC 1 PLUS (besonders geringe Emissionen, LEED-Punkte anrechenbar)

A2 ca. 280 g/m2

UZIN KE 
68 

für Wohn- und Gewerbeflächen
Wet-Bonding-Technologie, druckempfindlicher oder Kontaktdispersionsklebstoff 
mit sehr hoher Haftkraft.
Lange Topfzeit, sehr hohe Haftkraft und hervorragende Weichmacherbeständigkeit.
GISCODE D 1 (lösemittelfrei)
EMICODE EC 1 PLUS (besonders geringe Emissionen)

A2 250 bis 320 g/m2

MAPEI Ultrabond ECO 4 LVT EU A1 250 bis 350 g/m2

Ultrabond ECO VS 90 Plus EU A1 250 g/m2

Ultrabond ECO V4 SP 
Fiber

EU A1
A2

250 g/m2
400 g/m2

Ultrabond ECO 360 EU A1 185-245 sq. ft per US gal.

Ultrabond ECO 300 EU A1 185-245 sq. ft per US gal.

THOMSIT K 188 E A2 ca. 250-300 g/m2
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fußmatten; weiche, gummifreie 
Möbelrollen; Filzgleiter

Damit der Boden in einem gutem Zustand bleibt, 
ist es wichtig, an allen Eingängen Fußmatten 
auszulegen, damit kein Schmutz oder Dreck 
auf den Boden getragen wird. Die Fußmatten 
dürfen keine gummihaltige Rückseite haben. 
Die Verwendung von Fußmatten hält kratzende 
Schmutzpartikel zurück, die durch Schuhe 
hereingetragen werden, und verringert das 
Risiko von Beschädigungen. Verwenden Sie keine 
gummibeschichteten Matten, da ein längerer 
Kontakt mit Gummi zu bleibenden Verfärbungen 
führen kann. Fußmatten niemals auf einen nassen/
feuchten Fußboden legen.

Möbel und Bürostühle mit Rollen sind mit 
weichen Rollen ohne Gummischicht auszustatten, 
um dauerhafte Schäden an Ihrem Boden zu 
verhindern. An Schreibtischen sollten unter 
den Bürostühlen geeignete Bodenschutzmatten 
ausgelegt werden.
An Möbelfüßen, Stuhlbeinen, den Aufstandsflächen 
von Einrichtungsgegenständen, bei denen 

06.
Pflege
Ihres Bodens.

Gummi in Kontakt mit dem Bodenbelag 
kommen kann, sind gummifreie Filzgleiter oder 
Möbeluntersetzer (Gleitschalen) anzubringen. 
Unter schweren/scharfkantigen Möbelstücken/
Einrichtungsgegenstände (z.B. Fitnessgeräte) 
sollten spezifische Schutzvorrichtungen verwendet 
werden, um Einkerbungen zu verhindern.

reinigung

Erstreinigung
Zunächst wird der Boden mit einem Besen oder 
Staubsauger von allem Schmutz und Staub befreit. 
Anschließend wird er mit Wasser und einem 
geeigneten neutralen Reinigungsmittel mindestens 
zweimal gewischt, bis das Wasser sauber bleibt. 

Hinweise zur regelmäßigen Reinigung
Staubsaugen oder feucht wischen. Verwenden Sie 
bei Bedarf eine Lösung aus sauberem Wasser und 
einem mildem/neutralem Reinigungsmittel oder 
eine haushaltsübliche Bodenpflegeemulsion. Der 
Boden darf nicht  mit Wasser übergossen werden, 
und es dürfen keine Pfützen zurückgelassen 
werden. Mit klarem Wasser nachwischen und 
verbleibendes Wasser aufwischen.

Bitte beachten: Bei Nässe kann der Boden rutschiger werden. Flecken, Abriebspuren und 
verschüttete Flüssigkeiten sind so schnell wie möglich zu entfernen. Es dürfen keine chlorhaltigen 
Lösungsmittel verwendet werden. Der Bodenbelag darf niemals gewachst oder lackiert werden. 
Verwenden Sie niemals wachs- oder ölhaltige Pflegemittel. Dampfreiniger dürfen auf keinen Fall 
verwendet werden.
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rechtliche Informationen

Dieses Dokument enthält die allgemeinen Verlegehinweise, die 
sich auf die neuesten verfügbaren Informationen stützen. Für eine 
ordnungsgemäße Verlegung, und um den Garantieanspruch zu wahren, 
muss diese Verlegeanleitung befolgt werden. Dieses Dokument ersetzt 
alle vorherigen Versionen und bleibt bis auf Weiteres gültig. Diese 
Informationen geben den technischen und anwendungstechnischen 
Wissensstand zur Zeit der Erstellung/Veröffentlichung des Dokuments 
wieder, und sie können jederzeit geändert, ergänzt oder ersetzt 
werden.


